
Bericht der Sparte Badminton für die Jahreshauptversammlung des TSV Lindewitt  am 14.Juni 2018

In der Badmintonsparte des TSV Lindewitt treffen sich jeden Mittwoch um 20.00 Uhr rund acht bis zehn Aktive. Im Normalfall reichen die zwei Felder in der Halle in Großenwiehe aus. Trainingseinheiten können allerdings nur eingelegt werden, wenn so wenige Aktive da sind, dass eines der beiden Felder nicht gebraucht wird und das ist selten der Fall. Der harte Kern zählt zur Gruppe der  ü-60-jährigen. In den letzten 12 Monaten sind aber auch immer wieder Jüngere zum Spielen gekommen, vor allem Schülerinnen und Schüler, die für’s Abitur trainieren wollten. Die Älteren haben in diesen Fällen gern ihre spielerischen und taktischen Erfahrungen weitergegeben. Der Jüngste in der Runde ist inzwischen wieder in seiner Heimat Hawaii gelandet. Dylan, ein Gastschüler, hat bei uns Badminton gelernt und das erstaunlich gut – wie wir letztens feststellen mussten. 
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Zum Schluss noch eine Bemerkung: Seit Pfingsten ist unser normales Netz 

(1 Netz für 2 Felder) aus der Halle in Großenwiehe  verschwunden – niemand hat eine Erklärung, wo es hingekommen sein könnte. Wir behelfen uns jetzt erst einmal mit dem 4-fach Netz, mit dem in der größeren Halle in Lindewitt früher gespielt wurde. Wir hätten aber gern unser altes Netz zurück.

Eine für alle: Henriette Wrege, Spartenleiterin   


